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Ausland
Der re indem i enden wenigen Freunden die den Englän nr Nerage Einſamfett geblieben ſind befindet ſich auch das

offiziekle Amerika Am Sonnabend hielt der amerikaniſche Bot
Meſter Chogte in Edinburg eine Rede in der er ausführte
die hochherzigen und herzlichen Worte des Premierminiſters Lord
Salisbury bei dem Lordmayor Bankett würden in Amerika
eine aufrichtige Erwideruug finden Die feſte Freundſchaft
die jetzt zwiſchen Amerika und Großbritannien beſtehe ſei der
größte Sieg der Engländer der den Frieden unter
allen großen Nationen bedeute Dieſe amerikaniſchengliſche
Freundſchaft dürfte noch ein wichtiges Moment bei den Ereig
nifſen in Oſtaſien abgeben die jetzt immer geſpannter werden
Am Sonnabend berichteten wir daß die Reibungen zwiſchen
Rußland und dem gſiatiſchen England, Japan zunehmen
bekannt iſt daß Rußland auch in Afghaniſtan und Perſien
gegen England intriguirt bei dem hierdurch entſtehenden
Konflikte kann die Freundſchaft der Amerikaner England ſchon

Nutzen ſeinAm Sdnnabend fand in London ein Kabinetsrath ſtatt

der über weitere Truppenſendungen nach Südafrika berieth
Lord Salisbury machte wichtige Mittheilungen über die inter
nationale Lage dieſe trage im allgemeinen einen be
ruhigenden Charakter trotzdem wurde aber eine verſchärfte
Fortſetzung der qui vive Politik zur See beſchloſſen

Königin Viktoria beſichtigte am Sonnabend in den
Schloßanſagen von Windſor das aus der Garde zu Pferde
und aus der Leibgarde zuſammengeſetzte Regiment das nach
Afrika geht und richtete bei dieſer Gelegenheit an die Truppen
folgende Anſprache

Jch habe euch heute hierher berufen Soldaten die ihr
immer in meiner Nähe ſeid um euch Lebewohl zu ſagen bevor
ihr über das Meer ziehet nach einem fernen Theile meines
Reiches um euren Kameraden beizuſtehen die ſo tapfer für
eure Königin und euer Vaterland kämpfen Jch weiß daß
ihr ſtets eure Pflicht wie bisher thun werdet und ich bete zu
Gott er möge euch ſeinen Segen geben und euch wohlbehalten
zurückkommen laſſen
Das engliſche Kriegsminiſterium läßt gegenwärtig eine große

Anzahl von Reitpferden in Südrußland ankaufen
Die Pferde müſſen ſofort nach Odeſſa geliefert werden wo
ſchon Frachtdampfer zu ihrer Weiterbeförderung bereitſtehen

In Natal ſind neue engliſche Truppenmaſſen
angelangt der blutige Tanz dürfte demnach dort bald in einem
noch lebhafteren Tempo aufgenommen werden Jn Durban
ſetzten am Mittwoch die Kriegsſchiffe eine Marinebrigade
mit 20 Geſchützen an Land Die engliſche Ad
miralität erhielt ferner die Nachricht von der am Sonn
abend erfolgten Ankunft dreier Truppenſchiffe mit
3676 Mann in Kapſtadt zwei Schiffe wurden
alsbald nach Durban weitergeſandt die Truppen
des dritten Schiffes dürften in Kapſtadt landen Der Trans
portdampfer Roslin Caſtle iſt bereits am Sonntag mit
dem zweiten Bataillon des WeſtYorkſhire Regiments in Natal
angekommen Auf dem Schiffe befanden ſich der Kommandant
der zweiten Brigade Generalmajor Hilyard ſein Stab
und eines der vier Bataillone die unter ſeinem Kommando
ſtehen Die Ankunft und das noch zu erwartende Eintreffen
neuer Truppenmaſſen in Durban beweiſen daß Buller gewillt
ift bevor er weitere Schritte unternimmt Ladyſmith zu ent
ſetzen Es iſt ja zu befürchten daß falls die unbefriedigende
Lage der Stadt länger fortdauert dies eine ſchlechte moraliſche
Wirkung auf die Kapholländer und die Eingeborenen ausübt
General Joubert bombardirt inzwiſchen fortgeſetzt Lady
ſmith Die engliſche Garniſon antwortet nur ſchwach auf
das feindliche Fener Joubert hat ferner nachdem er weitere
Truppenverſtärkung und neue Munition erhalten eine Ab
theilung nach Süden abgeſandt um Colenſo in Ver
theidigungszuſtand zu ſetzen und den Vormarſch auf Pieter
maritzburg einzuleiten Die Buren haben das Eiſenbahngelände
beſetzt Am Donnerstag ſo meldet das letzte Reuter Telegramm
aus Eaſtcourt hörte man dort bei Tagesanbruch in der Rich
tung auf Ladyſmith ein heftiges Feuern Der Kanonendonner
war in einzelnen Fällen ſtärker und anhaltender als bisher
Man glaubte daß die ſchweren britiſchen Schiffsgeſchütze das
Feuer ndlich aufgenommen haben Nach Berichten der Ein
geborenen ſoll Colenſo in Flammen ſtehen

Auf dem Kriegsſchauplatz im Weſten und ſüdlich
am Oranjefluß ſind die Buren in den letzten Tagen von
denen Nachrichten vorliegen gleichfalls nicht unthätig geweſen
Die betr Nachrichten ſind theilweiſe freilich ſchon etwas ab
geſtanden oder gar ohne Datum ſo daß man ſich daraus kein
klares Bild von der heutigen Situation machen kann Wie
dem Reuter ſchen Bureau aus Kapſtadt gemeldet wird iſt
daſelbſt am Sonnabend 11 November eine Depeſche aus
Mafeking ohne Datum eingelaufen die ſich wahrſchein
lich auf die Vorgänge der letzten Woche bezieht Dieſelbe
lautet Die Buren wurden bei einem allgemeinen Angriff
auf Mafeking mit einem Verluſte von 50 Todten zurück
geſchlagen die Vertheidiger hatten nur geringen Verluſt
Weiter meldet ein Telegramm aus Mafeking vom 25
Oktober Nach zweitägigem VBombardement machte der
Feind einen allgemeinen Angriff auf die Stadt von
drei Seiten wurde aber durch das Feuer der Maximgeſchütze
zurückgetrieben Ein Panzerzug hat den Feind von
Crocodile Pool vertrieben Acht Buren wurden dabei getödtet
Vom 27 Oktober meldet man ferner aus Mafeking Hier
iſt alles in beſter Ordnung der Feind hat einen 94 Pfünder
aufgefahren ohne indeſſen viel Schaden damit anzurichten
Seitdem ſind ſiebzehn Tage verfloſſen was mag in
zwiſchen wohl alles paſſirt ſein

Auch über die Kämpfe um Kimberlehy liegen wieder
telegraphiſche Nachrichten vor ebenfalls ſolche älteren
Datums Ein Telegramm von dort ohne Datum das am 8
aus Hopetown befördert iſt meldet daß ein Gefecht in der
Nähe von Kimberley bei Charters Farm ſtattgefunden hat
Auf engliſcher Seite iſt ein Mann getödtet und einer verwundet
Von den Buren ſollen 6 Mann getödtet ſein doch glaubt
man daß ihre Verluſte größer ſind Auf dieſelben Kämpfe
ſcheint ſich eine ebenfalls am 8 nach Kapſtadt gelangte Depeſche
aus Prätoria zu beztehen nach der der allgemeine Angriff auf
Kimberley von den Buren am 7 Nov morgens mit der Be
ſchleßung der Stadt eröffnet worden iſt Aus Barkly Weſt

bei en werd von Kimberley kommt noch die folgende

1 Beiblatt zu
die Aufforderung vor 6 Uhr heute
widrigenfalls werde die Stadt beſchoſſen 87 und
bleiben in der Stadt auf Verantwortung es Oberſten Keke
wich Die Buren halten Kimberley in großerStärke eine efwloſſen und beſitzen ſchwere
ArtillerieEine Depeſche des Generals Buller aus Kapſtadt vom 11 Be

berichtet daß Oberſt Keke wich unter dem 8 d über die Be
ſchießung vom 7 d gemeldet dieſelbe habe keinen Schaden ver
urſacht Endlich veröffentlicht das engliſche Kriegsminiſterinm

noch die folgende Depeſche aus Kapſtadt vom 11 d
Oberſt Kekewich berichtet aus Kimberley der Feind ſei

am 4 d M ſehr thätig geweſen in der Hauptſache wohl in
der Abſicht Vieh fortzutreiben Die Freiſtaatburen hätten ſich
indeſſen vor der Ankunft der Engländer ohne zu feuern
ſchleunigſt zurückgezogen Sodann feien Transvaalburen
auf Kenilworth vorgerückt aber bei Annäherung einer
Schwadron leichter Reiter aus Kimberley zurückgegangen
Später habe der Feind aus einem Geſchütz zu Jruern be
gonnen aber keinen Schaden angerichtet Der Verluſt des
Feindes ſei wahrſcheinlich ſchwer er habe von einer
Stelle ſechs Tode fortgeſchafft Gegen Abend ſeien in der
Nähe des Woſſerreſervoirs von Kimberley neue Abtheilungen
des Feindes erſchienen Die Engländer hätten auf dieſelben
mit Maximgeſchützen gefeuert auf beiden Seiten ſei das
Feuern bis zum Hereinbrechen der Dunkelheit fortgeſetzt
worden Auf britiſcher Seite ſei ein Mann getödtet und
zwei verwundet worden Der Feind habe ſich eiligſt zur ü ck
gezogen
Hier iſt wohl ein bischen zu viel von dem Zurückziehen

des Feindes die Rede die Nachrichten erſcheinen daher ſehr
verdächtig Ueber das ſchon erwähnte Gefecht bei Belmout
Station ſüdlich von Kimberley noch nördlich vom Oranjefluß

derichtet General Buller amtlich folgende Elnzelheiten
Oberſt Gough mit 2 Schwadronen Huſaren einer Batterir

Feldartillerie und 13 Compagnien berittene Jnfanterie ſtieß
9 Meilen weſtlich von Belmont auf eine Abtheilung von
700 Buren mit einem Geſchütz Der Kampf wurde mit
Artilleriefener eröffnet Die berittene Jnfanterie erhielt den
Auftrag die Flanke des Feindes zu umgehen und das Lager
der Buren aufzuſuchen Bei dieſer Bewegung hatten wir die
gemeldeten Verluſte Nach einem Kampfe der drei Stunden
währte kehrten flüchteten die Truppen in das Lager zurück
ohne vom Feinde beläſtigt zu werden Einer der verwundeten
Leutnants iſt inzwiſchen geſtorben

Endlich meldet man vom Oranjefluß vom 7 nach Be
richten aus Doord recht waren die Buren bis zum letzten
Montag abend nicht vor Aliwal North erſchienen
ihre Ankunft wurde jedoch ſtündlich erwartet Aus Molteno
meldet ferner ein Telegramm vom ſelben Tage das Vorrücken
des Transvaalkontingents auf das das Oranje Freiſtaats
kommando zwiſchen Springfontein und Bethulie wartet werde
durch den Mangel an Pferden verzögert Warum die letzten
Nachrichten die vom 7 datiren erſt jetzt bekannt werden da
doch die Eiſenbahnen und Telegraphen nach dieſen Orten von
Süden her noch im Gange waren erſcheint bedenklich Sollten
etwa die Buren inzwiſchen ſchon über dieſe Ortſchaften hinaus
und am Südabhange des Gebirgsrandes angekommen ſein

Jn einem bemerkenswerthen Artikel in der letzten Nummer
des Outlook werden die Meinungen einiger hervorragender
aus ländiſcher Militärattachés über die Lage in
Südafrika gleichzeitig mit der Beurtheilung ihrer An
ſchauungen vom britiſchen Standpunkte veröffentlicht Zwei
von dieſen Attachss ſind Vertreter großer Militärmächte in
zwei verſchiedenen Hauptſtädten alle drei ſind englandfreundlich
Die Meinungen die unabhängig von einander gegeben wurden,
ſtimmen vollkommen überein Der Kriegsplan in Nata
wird einmüthig als nicht blos ſchlechte ſondern
lächer lich ſchlechte Strategie verurtheilt Die
Attachés ſprachen ſich offen über die unausbleiblichen Folgen
aus die dieſe Taktik ihrer Meinung nach mit ſich bringen
müſſe Einer von ihnen man kann ihn als den Teutonen
bezeichnen ſagte

Mir als entſchiedenem Freunde der Engländer thut es
ſehr leid zu ſehen wie das Land ſich durch die unaufrichtigen
Beurtheilungen einiger franzöſiſcher Zeitungen herausfordern
ließ Jhr waret immer darauf bedacht die Beſchuldigung
daß ihr den Krieg provocirt habet von euch fernzuhalten und
gabt ſo euren militäriſchen Ruf auf ohne euren moraliichen
Ruf zu verbeſſern da man auf dem Kontinent noch immer
der Anſicht iſt daß ihr den Krieg veranlaßt habt

Die Urſachen der britiſchen Niederlage bei Ladyſmith wurden
auseinandergefetzt und trotzdem die Tapferkeit der Briten
warme Anerkennung fand ſchloſſen die Beurtheilungen doch in
allen Fällen mit der Erwägung

Wie wäre es geweſen wenn ſich das in einem Kampfe des
britiſchen Reiches mit einer großen europäiſchen Macht er
eignet hätte

Die Briten erkennen in der Hauptſache die geſunde Kritik von
ſeiten der ausländiſchen Militärattachés an ſie behaupten aber
daß es unmöglich iſt aus der Entfernung die politiſchen
Erwägungen die für die Dundee Glencoe Poſition maßgebend
waren richtig zu beurtheilen Sie beſtreiten die Behauptung
daß die Streitmacht der Briten in Natal vor einem Angriff
der Buren hätten bewahrt werden können

OeſterreichUngarn
Die mit vielem Eifer geführten Verhandlungen der Quoten

Deputation ſind noch nicht zum Abſchluß gelangt Am
Sonnabend vormittag hielt die ungariſche Quoten Deputation
unter Vorſitz Koloman Tisza s eine Plenarſitzung ab in der
das Nuntium der öſterreichiſchen QuotenDeputation das durch
den Präſidenten Grafen Schönborn und den Referenten Beer
überreicht war erörtert und der Standpunkt der ungariſchen

Quoten Deputation präziſirt wurde Die Siebener Komitees
der beiden Deputationen hielten dann am Nachmittag eine drei
ſtündige gemeinſame Konferenz ab worauf das ungariſche
Siebener Komitee dem Plenum der ungariſchen Deputation
Bericht erſtattete Nach einer eingehenden Debatte wurden
dem ungariſchen Siebener Komitee Weiſungen ertheilt für die
am Sonntag vormittag wiederum zuſammentretende gemein
ſame Konferenz beider Siebener Komitees Dieſe geſtrigen
gemeinſamen eingehenden Berathungen führten aber zu keiuem
endgiltigen Ergebniß Die beiden Komitees haben den Voll
verſammlungen der QuetenDeputationen hierüber Bericht er
ſtattet Der formelle Beſchluß der ungariſchen Deputatiou
wird heute dem Präſidium der öſterreichiſchen Deputation mit
getheilt werden Nach Berichten aus ungariſcher Quelle er
ſuchte die ungariſche Quoten Deputation den unggriſchen

General Cronje ſanbte an Oberſt Kekewich in Kimberley Miniſterpräſidenten v Szell durch Vermittelung des Grafen

Nr 534 der Saale Zeitung
orgen ſich zu ergeben Clary

ſegne inder ob dieſe bereit wäre auf der
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öſterreichiſchen Quoten Deputationa Baſis e n uDeputation gemachten Vorſchlages die gemeinſamennges fortzuſetzen Bejahendenfalls würden die Verhand
lungen in Budapeſt fortgeſetzt Das Ungariſche Tele

Korreſpondent urean meldete am Sonnabend aus
ien

Es könne im gegenwärtigen Stadium der Verhandlungen
die Hoffnung noch keineswegs aufaegkben werden daß beide
Quoſen Deputationen zu einer Einigun 8 betreffs der
Quotenziffern gelangen Um dieſes ſo wünſ enswerthe Re
ſultat zu erzielen dürften die beiden Subkomitees ſogar
mehrere male im Laufe des Tages zu gemeinſamen Be
ſprechungen zuſammentreten Nichtsdeſtoweniger müſſe jedoch
auch mit der Möglichkeit gerechnet werden daß wohl eine
fühlbare Annäherung jedoch keine vollſtändige
Uebereinſtimmung zuſtande kommen kann In dieſem
Falle würden die beiderſeitigen Regierungen ſofort unmittel
bare Verhandlungen beginnen Sollte hierauf wie zu er
warten ſtehe eine Einſgung zuſtande kommen ſo würde ſchon
im Laufe der nächſten Wochen den Volksvertretungen beider
Monarchien ein identiſcher Geſetzentwurf bezüglich der
Quote ſammt dem Bericht der Quoten Deputation vorgelegt
werden Jm anderen Folle hingegen würde zugleich mit
dem Bericht der QuotenDeputationen den Parlamenten eine
die Stellungnahme der Regierungen präziſirende
ſchriftliche Aeußerung zugehen Jedenfalls iſt nach der
Anſchauung informirter Kreiſe ſchon in den nächſten
Tagen eine entſchiedene Wendung in der Quoten
frage ſicher zu erwarten
Den klerikalen Tiroler Stimmen zufolge ſollen demnächſt

nicht weniger als fünf politiſche Landeschefs von ihren
Poſten ſcheiden und zwar Graf Condenhove in Prag Baron
Spens Vooden in Brünn Graf Göß in Trieſt Baron
Bourguignon in Czernowitz und Graf Merveldt in Jnnsbruck
Die Statthalterſtelle in Trieſt ſei dem früheren Handelsminiſter
Baron Dipauli angeboten worden der ſie indeß dankend ab
gelehnt habe Man muß der Hoffnung Ausdruck geben ſchreibt
das klerikale Blatt weiter daß Dipauli wenn etwa der Vor
ſchlag an ihn herantreten ſollte derzeit der Nachfolger des
Grafen Merveldt in Jnnsbruck zu werden gleiche Feſtigkeit ent
wickeln werde Tirol gewänne an ihm gewiß einen trefflichen
Statthalter aber dieſer Gewinn könnte den Verluſt nicht auf
wiegen den der Geſammtſtaat erlitt wenn Dipauli dem
Parlamente entzogen würde

Schweiz
Nachdem ſämmtliche Forderungen der Arbeiter am Simplon

tunnel von den Unternehmern abgewieſen ſind haben die Ar
beiter am Sonnabend abend den Generalſtreik beſchloſſen

Frankreich
Der Staatsgerichtshof hat ſich am Sonnabend für

zuſtändig erklärt Ueber den Verlauf der Verhandlungen
die hierzu führten berichtet man noch

Staatsanwalt Bernard legte in ſeiner Rede dar daß für
die Aburtheilung der Angeklagten der Staatsgerichtshof zu
ſtändig ſei weil dieſelben ſelbſt wenn ſie keinen auf gewalt
ſame Aenderung der Staatsform gerichteten Angriff begangen
hätten ſich doch Verbrechen ſchuldig gemacht hätten die einem
ſolchen Angriff ſehr nahe verwandt wären Der Staats
anwalt forderte am Schluß ſeiner Ausführungen den Senat
auf ſich für zuſtändig zu erklären Nach einer Unterbrechung
der Sitzung nahm der Advokat Devin zu einer Erwiderung
das Wort und richtete an den Senat die Aufforderung das
Geſetz ſtreng einzuhalten Der Staatsgerichtshof trat dann
zu einer geheimen Sitzung zuſammen und erklärte ſich mit 157
gegen 91 Stimmen für zuſtändig Sowohl in den Wandel
gängen des Palais de Luxembourg wie vor den Zugängen
zum Palais herrſchte völlige Ruhe

Jm Anſchluß an die bisherigen Verhandlungen des Komplott
prozeſſes ordnete der Unterſuchungsrichter Fabre zahlreiche
Unterſuchungen in Paris und in der Provinz an wegen der
Umtriebe des Vereins Juſtice et Egalité die eine Aenderung
der Regierungsform herbeizuführen bezweckten Namentlich
wurden ſolche Nachforſchungen bei dem Blatte La Croix an
geſtellt Ferner wurde im Kloſter der Aſſumptioniſten Nonnen
eine Hausſuchung vorgenommen Ein Redacteur der Revue
Catholique der gegen die Hausſuchung Einſpruch erhob wurde
verhaftet Der Liberté zufolge konfiszirte der Unterſuchungs
richter Fabre in der Kaſſe der Aſſumptioniſten 1,800,000
Francs

Am 23 November beginnt auch der neue Zolaprozeß
Zola erſuchte bereits den Präſidenten des Verſailler Schwur
gerichts für ſeinen Prozeß den Oberſt von Schwartzkoppen und
den Oberſt Panizzardi im Requiſitionswege als Zeugen ver
nehmen zu laſſen

Spanien
Jn Erwiderung auf eine Anfrage im Senat erklärte am

Sonnabend der Finanzminiſter die Verhandlungen mit den
Jnhabern von Titres der auswärtigen Schuld im Aus
lande könnten nicht weitergeführt werden ehe das Budget be
willigt ſei die Regierung hoffe jedoch bald in der Lage zu ſein
die Verhandlungen wieder aufnehmen zu können

Die Deputirtenkammer lehnte mit 118 gegen 89 Stimmen
den Antrag der kataloniſchen Deputirten auf Freilaſſung der
in Barcelona Verhafteten ab Die Abſtimmung wird von
den Blättern lebhaft beſprochen Als der kataloniſche Deputirte
Ortega am Sonntag in Barcelona eintraf war er der Gegen
ſtand einer begeiſterten Aufnahme ſeitens der Volksmenge Er
zeigte ſich ſpäter auf dem Balkon und ermahnte die Menge zur
Ruhe Als er ſich vom Bahnhof nach ſeiner Wohnung begab fiel
ein Piſtolenſchuß Die Gendarmen ſchoſſen darauf in
die Luft was zu einer Panik Veranlaſſung gab wobei eine
Perſon verletzt wurde Weitere amtliche Depeſchen aus Barce
lona melden daß dort aufrühreriſche Rufe ausgeſtoßen
wurden

Nußſßland

Jn Anweſenheit des Kaiſers finden am 18 November in
Zarskoje Sſelo und am 20 November in Petersburg Truppen
paraden ſtatt

Die Beſiedelung Sibiriens geht nicht in dem Tempo
des Geſchwindſchrittes vorwärts als man ſich vielfach gedacht
hatte nachdem der erſte Spatenſtich zum Bau der großen
Querbahn nach dem Stillen Ocean zu geſchehen war Wenn
die Mittheilungen des Rußki Jnvalid zuverläſſig ſind ſo
beginnt die Hochfluth des ſibiriſchen Auswanderungsfiebers
die vor Jahren unter der bäuerlichen Bevölkerung des
europäiſchen Rußland einſetzte ſchon ſehr merklich zu ebben und
die Zahl der mit getäuſchten Hoffnungen aus dem vermeintlich
gelobten Lande Zurückkehrenden dürfte der Zahl der nach dort
ziehenden Auswanderer ſo ziemlich die Waage holten Der
Ueberſchuß der Auswanderung nach Sibirien über die Rück
wanderung von dort betrug im v J nur 30,000 ein Nichts im
Vergleich mit den ungeheuren ihrer kulturellen Erſchließung
harrenden Länderſtrecken Offenbar hat man die Fertigſtellung
der ſibiriſchen Bahn zu frühzeitig angekündigt und muß nun die
Folgen der vorzeitig aufgemachten Rechnung in den Kauf
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nehmen Der rechte Augenblick Sibirien kulturell in Angriff
dürfte mit der Betriebsübergabe der Querbahn auf

er ganzen Linie erſcheinen
Türkei

Am Donnerstag fand ein außerordentlicher Miniſter
rath ſtatt der ſich mit den etwaigen Verwicklungen beſchäftigte
die infolge des Krieges zwiſchen England und Transvaal entv e We t a Haltung welche die Pforte in

eſem Falle einzunehmen eDer a e Exarch hat im Yildiz Palais und bei der
Pforte Einſpruch erboben gegen die Wahl Firmilian s
zum ſerbiſchen Metropoliten in Uesküb und die Ungiltigkeits
erklärung der Wahl verlangt da ſie gegen den Firman betreffend
das Exarchat verſtoße Ebenſo proteſtirte der Exarch gegen die
Eröffnung ſerbiſcher Schulen in Veles

Aus Konſtantinopel wird über die Ausweiſung zahl
reicher Muſelmanen berichtet die der Zugehörigkeit zu
einer gegen das gegenwärtige Regime gerichteten geheimen Ver
bindung beſchuldigt ſind

Rumänien
Das letzte amtliche Bulletin lautet dahin daß Prinz Carol

als geneſen zu betrachten iſt

Provinzialnachrichten
O Wittenberg 11 Nov Die Propbezeiung über

einen Weltuntergang die in dieſen Tagen beſonders akut
iſt erinnert an zwei ältere Prophezeinngen ähnlicher Art in
denen auch unſer Wittenberg eine gewiſſe Rolle ſpielt Der
Tübinger Aſtrolog Stöfler hatte auf den 23 Februar 1524 eine
allgemeine Sintflut vorhergeſagt und es glaubten in Deutſch
land und Frankreich ſelbſt gebildete Leute feſt an dieſe Prophezeiung
Zu dieſen Gläubigen gehörte auch der Bürgermeiſter von Witten
berg Johann Hohndorf ein Freund Luthers Hohndorf der
ſich zwar in ſeinem hohen Hauſe auf der höchſten Stelle des Markt
platz das jetzt dem Stadtrath Merker gehört verhältnißmäßig
ſicher vor der Fluth fühlte aber doch nicht allein auf das Waſſer
in dem all ſündhaft Vieh und Memſcheukind erſänfet werden

ſollte angewieſen ſein wollte ließ ſich mit andern Lebens
mitteln auch ein Viertel Gebräude Bier auf ſeinen Hausboden
bringen Er hat aber wie Tauſende mit ihm vergebens auf
die Sintfluth gewartet und hat deshalb ſein Bier ohne ſolche
ſozuſagen trocken trinken müſſen Lucas Kranach ein Zeit
genoſſe Hohndorf s hat uns ein Bild des vierſeeligen Bürger
meiſters hinterlaſſen Auf demgklinken Flügel der Altarwand
unſerer Stadtkirche iſt das Sakrament vom Amt der Schlüſſel
dargeſtellt Buggenhagen abſolvirt einen vor ihm knieenden
Patrizier dieſer ſoll Hohndorf ſein Verhängnißvoller wurde
eine ähnliche Prophezeiung dem Paſtor Stiefel in Lochau von
dem heute noch die Studenten ſingen Stiefel muß ſterben u ſ
Stiefel war Paſtor in dem jetzt verſchwundenen Dorfe Lochau
das mit dem Kurfürſtlichen Jagdſchloſſe gleichen Namens in der
Gegend der erſt 1572 75 erbauten Annaburg ſtand Er hatte
den Untergang der Welt genau auf den 21 Oktober 1532 früh
8 Uhr berechnet und ſeine Gemeinde glaubte daran ſo feſt daß
die Bauern alles was ſie hatten durchbrachten ihre Felder nicht
beſtellten u ſ w Als nun zwar nicht die prophezeite Kataſtrophe
wobl aber Hunger Elend und die bitterſte Noth über die Bauern
hereinbrach da rotteten ſie ſich zuſammen und führten ihren
Paſtor als Gefangenen zum Kurfürſten nach Wittenberg
wo er von den Studenten mit dem bekannten Liede angeſungen
wurde Es wäre dem armen Schwärmer wohl ſchlecht ergangen
wenn nicht Luther ſelbſt beim Kurfürſten für ihn gebeten hätte
der dann auch Gnade für Recht ergehen ließ und Stieffel ſogar

er z Ueß das er noch 19 Jahre lang in Ehren ver
altet hat
O Wittenberg 12 Nov Goldenes Meiſteriubi

läum Der S8objährige Fleiſchermeiſter Ferdinand Sauer
mann beging heute ſein 50jähriges Meiſterjubiläum aus
welchem Anlaß ihm außer zahlreichen Glückwüuſchen von Nah
und Fern und vom deutſchen Fleiſcherverband durch den
Vorſitzenden des Bezirksverbandes Sachſen Anhalt Herrn
Stadtrath Gähme Magdeburg ein Ehrendiplom über
reicht wurde Die hieſige Fleiſcherinnung hat ihm einen
Plüſchlehnſeſſel und einen 30 em hohen ſilbernen Humpen
von getriebener Arbeit geſtiftet deſſen äußere Reliefs und deſſen
Jnnenſeite ganz vergoldet ſind und auf deſſen glatten Rändern
die Dedikation und die Namen der Jnnungsmitglieder gravirt
ſind Bei dem Jubiläum iſt übrigens das Kurioſum entdeckt
worden daß der Jubilar gar nicht in die Bürgerliſte eingetragen
iſt Eine Vergeßlichkeit die in fraglicher Zeit in den tollen
Jahren von 1848 1850 öfter vorgekommen zu ſein ſcheint Erſt
kürzlich wurde ein ähnlicher Fall feſtgeſtellt in welchem der jetzt
verſtorbene Färbermeiſter Voigt zwölf Jahre Stadtverordneter
geweſen iſt ohne jemals Bücger geweſen zu ſein

Magdeburg 12 Nov Die Typhusepidemie be
endet Selbſtmorde Geſtern mittag trafen mit der
Bahn die der Typhusepidemie wegen im Barackenlager des
Truppenübungsplatzes Altengrabow untergebrachten Rekruten des
26 Regiments wieder ein und wurden mit klingendem Spiele
den Kaſernements zugeführt Ein Soldat von der
11 Compagnie des 26 Jnfanterie Regiments hat ſich heute
morgen aus dem Fenſter der Kaſerne in der Friedrichsſtadt ge
ſtürzt und hat dabei ſehr erhebliche Verletzungen erlitten an
denen er verſtorben iſt Jn vergangener Nacht wurde auf
einer Ruhebank in den Anlagen in der Friedrichsſtadt auf dem
an der Elbe entlangführenden Wege nach Cracan die Leiche eines
unbekannten etwa 35jährigen Mannes gefunden der vermuthlich
hier zugereiſt war Er hatte ſich durch einen Revolverſchuß in
den Kopf getödtet Außer einem Programm von einem Ver
gnügen in Berlin fand man bei der Leiche des Mannes keine
Papiere Er war ziemlich gut gekleidet und ſeine Sachen trugen
den Stempel einer Berliner Firma Er hat einen ſtarken dunkeln
Schnurrbart und dunkles kurzes Haar trug dunkelgrünen An
zug ſchwarzen Ueberzieher weißes Chemiſetthemd wollenes
Unterhemd und Lackſtiefel Seine Figur iſt ziemlich ſtark

Letzlingen 12 Nov Aufder Letzlinger Hofjagd
wurden an beiden Tagen 227 Hirſche 313 Stück Mutterwild
und Kälber ſowie 248 Sauen erlegt Der Kaiſer ſchoß
19 Schaufler 16 Sauen und 20 Ueberläufer

P Kalbe 12 Nov Schadenfeuner Wahl
Jm Dorfe Brümby brannte die große mit Getreide und
Zwiebeln reichlich gefüllte Scheune des Gutsbeſitzers Ziemann
vollſtändig aus Jn letzter Stadtverordnetenſitzung wurde an
Stelle des zum Stadtrath gewählten Fabrikbeſitzers H Nicolai
der jedoch die Wahl nicht annahm Oekonom W Göhring
zum Stadtrath gewäßhlt

Staftfurt 12 Nov Roheit eines Schulknaben
Hier wurde der 13 jährige Schulknabe Ed ler von einem gleich
alterigen Genoſſen Namens Koch mit einem Meſſer in den
Rücken geſtochen durch den Stoß wurde die Lünge verletzt
Der Geſtochene befindet ſich im Krankenhauſe

r Eisleben 12 Nov Stadtverordnetenwahlen
Jn den Stadtverordnetenwahlen der 2 Abtheilung ſiegten wie
in der 2 Abtheilung die Kandidaten der Bürgerpartei Es
wurden mit großer Mehrheit Rentier F Fiedler Kaufmann
O Schauſeil wieder Vankdirektor Zickert neügewählt Jn der
Wahl der 1 Abtheilung machte ſich eine Agitation nicht be
merkbar Die ausſcheidenden Stadtverordneten Rentier Reichel
und Handelsgärtner F Bindſeil wurden einſtimmig wieder
gewählt

Gorsleben 12 Nov Ein ſeltenes
n wurde in hieſiger Gemeinde begangen Herr Lehrer em
oppe und ſeine Frau Gemahlin feierten in körperlicher und

geiſtiger Rüſtigkeit mit ihren Kindern und Enkeln und unter

allſeitiger Betheiligung der Gemeinde ihre goldene Hochzeitgar eben ch dem glücklichen Juberagre Der Jubel
bräutigam ein Gorslebener Kind hat hier 54 Jahre als Vehrer
und Organiſt ſegensreich gewirktk und noch jetzt waltet der
Achtzigjährige feines Amtes als Standesbeamter und Sekretär
des Amtsvorſtehers Für ſeine treuen Dienſte hat der Kaiſer
ihm ſ Z erſt den Hohenzollernſchen Hausorden und dann den
Kronenorden verliehen Die Jubelbraut konnte voriges Jahr
auf eine 50jährige Thätigkeik als Lehrerin der weiblichen
Handarbeiten an hieſiger Schule zurückblicken Sie erhielt als

eichen der Anerkennung vom Kultusminiſter einen koſtbaren
ilder Wandſchmuck Auch die jüngſte Jubelfeier brachte den

Gefeierten von nah und fern neue Ehren und Freude durch
Wort und Schrift und That

Althaldensleben 12 Nov Mißhandlung Am
Mittwoch wurde durch die Gerichtsärzte die Leiche des wie
gemeldet am Sonntag abend in der hieſigen Arbeiterkaſerne
nach einem gewaltſamen Auftritt verſtorbenen Arbeiters ge
öffnet Dieſer war in roheſter Weiſe cine hohe ſteile Treppe
herabgeſtoßen worden war dann mit dem Kopfe gegen eine
Steinwand geſchlagen und anderen Tages bekanntlich ohne
wieder zur Beſinnung zu kommen geſtorben Die Sektion
ergab über beiden Gehirnhälften namentlich rechts koloſſale
Blutergüſſe rechts auch einen Schädelbruch durch die Knochen
der Augenhöhle

O Genthin 12 Nov Wiederherſtellungsarbeiten
Jn dem nicht allzufernen jenſeits der Elbe liegenden Städtchen
Bismark ſind die Wiederherſtellungsarbeiten der alten Laus,
eines der ehrwürdigſten und älteſten Baudenkmäler der Altmark
in dieſen Tagen vollendet Der aus dem 12 Jahrhundert als
Reſt einer ehemaligen Wallfahrtskirche übrig gebliebene Thurm
iſt mit einem Dache verſehen worden und ergänzendes Mauer
werk wird die ſeit Jahrhunderten vor ſich gehende Abbröckelung
der Steine aufhalten und die Ruine vor weiterem Verfall einſt
weilen ſchützen Während die Stadt im Jahre 1676 einem
großen Brande vollſtändig zum Opfer fiel blieb die alte oder
auch goldene Laus vollſtändig erhalten Es iſt heute ein grauer
eckiger auf ſtundenweite Entfernung ſichtbarer Thurm Jn der
Kirche muß früher ein Wunderkrenz geweſen ſein denn in der
Magdeburger Schöppenchronik vom Jahre 1349 ſteht Deſſelben
Jahres begann das Volk zu laufen nach Bismark da war ein
wunderthätiges Kreuz an der Kirche da war ſo lange geopfert
bis ſie ſich zuletzt ſchlugen und mordeten um das Opfer Alſo

r die Fahrt Die Kirche war ein beſuchter Wall
ahrtsort

Werſeburg 11 Nov Gasexploſion Jn vergangener
Nacht gegen 1 Uhr fand in einem hieſigen Vergnügungslokal eine
Gasexploſion ſtatt durch die zwei Gäſte verletzt wurden
Einer der Verletzten erlitt ſchwere Brandwunden am Kopf G

K Erfurt 12 Nov Unglücksfälle Ein ſchrecklicher
Unglücksfall ereignete ſich heute früh auf dem Güterbahnhofe zu
Erfurt Des herrſchenden Sturmwindes halber mochte der Hilfs
weichenſteller Karl Schreiber aus Erfurt das Nahen einer
Rangiermaſchine nicht gehört haben Kurz er gerieth unter dieſe
derartig daß ihm der Kopf zermalmt wurde Schreiber
welcher 21 Jahre hindurch ein pflichttreuer Beamter war hinter
läßt eine Wittwe mit 10 Kindern Während geſtern vormittag
die junge Frau des Handarbeiters Simm auf dem Dachboden des
Hauſes Johannesſtr 169 mit dem Aufhängen von Wäſche be
chäftigt war glitt die Frau aus und fiel auf das Fenſter eines
Lichtſchachtes Dieſes brach durch und die Frau ſtürzte 5 Meter
tief in die Speiſekammer der Wohnung eines Arztes Die Ver
letzungen ſind ſo ſchwere daß ſie nicht transportfähig war

O Nordhanuſen 12 Nov Verunglückt Am vergangenen
Sonnabend gerieth der 26jährige Bahnarbeiter Ferdinand
Eiſengarten aus Bielen beim Rangiren auf hieſigem Bahn
hofe zwiſchen die Puffer wobei ihm der Bruſtkaſten
zerquetſcht wurde Der Verunglückte ſt ar b alsbald auf dem
Transport nach dem Krankenhauſe er hinterläßt eine junge Frau
in geſegneten Umſtändeu

Perſonalnachrichten Der Landgerichtsrath von

uud ſchönes D

Heiden reich in Magdeburg tritt nach Maßgabe des Geſetzes
vom 13 Juli 1899 in den einſtweiligen Ruheſtand Der Ge
richts Aſſeſſor Wernecke in Schkeuditz iſt zum Amtsrichter in
Guhrau der Gerichts Aſſeſſor Jennrich in Staßfurt zum
Amtsrichter in Barby der Gerichts Aſſeſſor Bamberg in
Weißenfels zum Amtsrichter in Worbis und der Gerichts Aſſeſſor
Lauter in Mansfeld zum Amtsrichter in Oebisfelde ernannt
worden Jn die Liſte der Rechtsanwälte iſt eingetragen der
Rechtsanwalt Wedekind in Greußen bei dem Landgericht in
Erfurt Der Charakter als Hegemeiſter iſt verliehen den
Förſtern Billeb zu Friedrichsrode Oberförſterei Lohra Re
gierungsbezirk Erfurt und Scheibe zu Goſſera Oberföſterei
Zeitz Regierungsbezirk Merſeburg Der durch ſeine erfolgreiche
wiſſenſchaftliche Thätigkeit insbeſondere als Ulfilasforſcher weit
hin bekannt gewordene Geh Kirchenreth Dr Julius Löbe in
Altenburg iſt nach 60jährigem ſegensreichen Wirken als Seel
ſorger der benachbarten Gemeinde Raſephas in den Ruheſtand
getreten Er ſteht jetzt im 95 Lebensjahre

S Oranienbanm 11 Nov Das hieſige Wittwen
haus, eine Stiftung der Fürſtin Henriette Katharina geb
Prinzeſſin von Oranien Schweſter der frommen Luiſe Henriette
der Gemahlin des Großen Kurfürſten konnte heute das
200jährige Jubiläum feiern Jm vorigen Jahrhundert
war das Hoſpital eine Zufluchtsſtätte für alte Beamtenwittwen
zwölf an der Zahl Seit dem Beſtehen der Wittwenkaſſe nimmt
es ausſchließlich Wittwen Privater auf und zwar in den letzten
Jahrzehnten faſt nur aus Oranienbaum Zu der Feier waren auch
außer mehreren Geladenen aus der Stadt die Herzogin nebſt
der Erbprinzeſſin erſchienen Jn der liebenswürdigſten Weiſe
unterhielten ſich die Damen mit den alten Frauen und den Gäſten
und die Herzogin überreichte zum Schluß jeder Wittwe eine
neue Doppelkrone mit dem Bildniß des Heizogs Selten dürften
wohl der liebenswürdigen Frau ſo daukbare Herzen entgegen
geſchlagen haben als die der hochbetagten Wittwen die neben
Kaffee und Kuchen auch noch Wein und ein Feſtmahl bekamen

Güften 11 Nov Unſer Bürgermeiſter iſt mit dem
Gemeinderath noch nicht ausgeſöhnt das bewies die letzte
Sitzung unſerer Stadtväter die nur wenige Minuten dauerte
und vom Herrn Bürgermeiſter für aufgehoben erklärt wurde
Vorher fand folgender Wortwechſel ſtatt Jn einer Entſcheidung
der Kreisdirektion lautet der Schlußpaſſus Die Aufnahme
dieſes Gegenſtandes unter allen Umſtänden zu verweigern iſt
jedoch unbegründet Hier wirft der Bürgermeiſter ein Was
auch gar nicht geſchehen iſt Stadtv Boas ruft Bitte ſehr
Bürgermeiſter Jch bitte mich nicht zu unterbrechen Haben
Sie mich unterbrochen Herr Boas 2 Stadtv Boas Ja
Bürgermeiſter Jch rufe Sie zur Ordnung Stadtv Voas
Wenn es Jhnen Vergnügen macht Bürgermeiſter Jch

rufe Sie nochmals zur Ordnung Stadtv Boas Sie haben
etwas verleſen was nicht in der Verfügung ſteht Bürger
meiſter Jch rufe Sie zur Ordnung Die Sitzung iſt auf
gehoben

Blaukenburg 12 Nov Wegen Scharlacherkrankung
der Kinder des Hauswarts hieſiger Bürgerſchule iſt dieſe ge
ſchloſſen worden 900 Schulkinder haben nun unfreiwillige

Ferien Genau dieſer Fall trug ſich ſchon im vorigen
Jahre zu

Leipzig 12 Nov Verſchiedenes Jm Jahre 1888
wurde von deutſchen Städten für das bei Leipzig zu errichtende

enkmal zur Erinnerung an die Völkerſchlacht eine Summe ge
ſammelt die jetzt die Höhe von 23,000 M erreicht hat und von
der Stiftungsbuchhalterei des Rathes der Stadt verwaltet wird
Der Deutſche Patriotenbund für Errichtung eines Völkerſchlacht

denkmals hatte gebeten diele Summe demDenkmalsfonds zu überweiſen Der Rath d re
dieſem Geſuche zu W ete zuvor aber das Einverſtändniß
der bei der Sammlung betheiligten Städte dazu einzuholen
Der Deutſche Färber Verband der im vergangenenin Leipzig in dieſem Jahre in Chemnitz ſeinen erhinekt
abhielt beabſichtigt zum Schutze ſeiner nach vielen
Hunderten zählenden Mitglieder erſicherungskafſen
wie Penſions Kranken Begräbniß Wittwenkaſſen und
ſonſtige Wohlfahrtseinrichtungen ins Leben zu rufen Die
Angelegenheit wird in einer Vorſtandsſitzung des Ver
bandes vorbereitet werden die am 3 Dezember hier in
Leipzig ſtattfindet und an welcher theilzunehmen jeder Fach
genoſſe eingeladen iſt gleichzeitig ſoll die Eintheilung der Ver
bandsmitglieder in ordentliche außerordentliche und ſtiftende
vorberathen werden Jm Hotel Hauffe am Roßplatze brach
am geſtrigen Nachmittag ein Schaden feuer aus das bei dem
herrſchenden Oſtwinde größere Dimenſionen anzunehmen drohte
das aber dank dem energiſchen Eingreifen der Feuerwehr nur
einen Theil des Dachſtuhles zerſtörte Die Eltern des letzter
Tage todt aufgefundenen Primeners Settegaſt Sohn des
Univerſitätsprofeſſors Settegaſt glauben nicht daß der Sohn
ſich ſelbſt getödtet hat Erwieſen iſt der junge Mann in jener
Lache ertrunken iſt in der man ihn fand Die Verletzungen am
Kople rühren nicht von Schüſſen ſondern von einem Taſchen
meſſer her das der Todte noch bei ſich trug Seitens der Be
hörde wird an Selbſtmord nicht gezweifelt
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Handel Gewerbe und Verkehr
In diesen Tagen hat sich in ,eipzig unter Führung der All

gemeinen Deutschen Kreditanst alt eine Kapitalistengruppe
zu dem Zwecke gebildet eine Fabrik zur Gewinnung von Hanf
wolle zu errichten Es wird dies das erste derartige Unternehmen
grösseren Umfanges in Deutschland sein Die Thatsache ist für die
Tuch und Planellfabrikanten sowie für die Kammgarnindustrie und
den heimischen Wollhandel von erheblichem Interesse Die Errichtung
einer derartigen Anlage füllt eine Lücke in unserer so hoch entwickelten
Wollindustrie aus denn bisher war die letztere beim Rinkauf von über
seeischen Hanfwollen ausschliesslich auf das Ausland angewiesen

Eine in Leipzig abgehaltene Versammlung der Alitteldeutschen
Vereinigung der Seifenfabrikanten beschloss nach dem rheinisch
westfälisbhen Vorgang eine Konvention

Rio de Janeiro 10 Nov Weohsel auf London 7
Buenos Aires 10 Nov Goldagio 136,50

Zahlungs Binstellungen
W

Amt a zNamen Wohnort 7s5 52 585 72n s a evN Hohlbein Handelsm Heyerode Mühlhausep 11 29 11 12 1 12
G Hoffmann Kfm Sommerfeld Sommerfeld 11 8 12 12 14 12
Wilh Streit Fabrikbes Spremberg Spremberg 11 1 12 25 1
J Kramer Gastwirth

Nachl Leissling Weiasenfels 11,28 12 10 1 25 1

Wanaren und Produktenberiehte
Halle 11 Nor Bericht äber Stroh und Hen mit

getheilt von Otto Westphal Sämmtliche Preise gelten fär
50 kg und awar bei Partien frei Bahn hier bei einzelnen Fuhren frei
Hof hier Roggen Iangstroh Handdrusch bei Partien
1,50 AM in einzelnen Fuhren 1,80 M Maschinenstroh
Koggenstroh 0,90 Weizenstroh 0,85 D bel Partien Roggen
stroh 25 Weizenstroh 1,00 M in einzelnen Fuhren Wiesen
hen bei Partien hlesiges oder Thüringer 3,25 bis 3,50 DI
minderwerthigo Sorten 2,50 3,00 5M in einzelnen Fuhren
hiesiges oder Thüringer 3,50 3,75 minderwerthige Sorten
2,50 3,25 M Klee eheu bei Partien ersater Schnitt beste
Sorten 3,25 3,50 minderwerthige Sorten 2,50 3,00 M in
einz Fuhren erster Schnitt beste Sorten 3,50 3,75 minder
werthige Sorten 2,50 3,25 M Torfsetrenu in 200 Ooentner
Ladungen frei Bahn hier 1,12 in einzelnen Ballen vom
Lager hier 1,50 A Häcksel gesund und trocken bei
Partien 1,80 im einzelnen vom Lager hier 2,15 M

Central Stelle der Preuss Landwirthechaſtskammern
11 Nov Notirungastelle,

a Für inländ Getreide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden

Weizen Roggen Gerste Hafer

Magdeburg e 141 150 144 150 149 157 132 145
Altmark 144 150 140 147 140 156 132 144AMerseburg östlich 143 153 142 156 148 170 128 145

do westl der Mulde 144 154 145 160 150 170 136 142
Hrkurt 140 156 148 160 160 180 130 140Panzig 140 180 188 132 142117 120osen J 140 150 132 140 129 142 121 132Breslan 136 153 140 146 130 150 119 125

b Weltmarkt
aut Grund heutiger eigener Depeschen in Mark die Tonne einschl Fraoht

01 und Spesen aber aussohl der Qual itäts Unterschiede
am 11 11 am 10 11

Von New Vork nach Berlin Weizen 731 Cts 170 65 M 171 45 M
Chicago 2 Weizen 677 Cts 169 10 169 90 2
Iäverpool 2 2 Weizen 58h 9 d 176 75 177 90
Odessa 2 2 Weizen 2 Kop 161 85 165 90Odessa 2 2 Roggen 74 Kop 151 20 153 90Riga 2 Weizen 93 Kop 171 70 171 70Riga 2 Roggen 78 Kop 151 75 151 75

In Paris Weizen 17,55 Fres 142 05 143 30
Viehmärkbte

S Berlin 11 Nov Städtischer Schlachtviehmark t Zuw
Verkaufe standen 2920 Rinder 948 Kälber 66906 Schafe 7702
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewiecht in
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochsen 1 voll
fleischig ausgemüstet höchsten Schlachtwerths höchstens 7 Jahre alt
62 66 2 junge fleischige nicht ausgemäs ete und ältere ausgemwästete
57 61 3 mässig genährte junge und gut genährte ältere 54 55 4 ge
ring genährte jeden Alters 50 53 Bullen 1 vollfleischige höchsten
Schlachtwerths 59 63 2 mässig genährte jüngere und gut genährte
ältere 54 57 3 gering genährte 50 53 bärsen und Kühe
1 a vollfleischige ausgemästete Färsen höchsten Schlachtwerths
b vollfleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwerths höchstens 7
Jahre alt 55 56 2 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut ent
wickelte jüngere 53 54 3 mässig genährte Färsen und Kühe 51 53
4 gering genährte Färsen und Kühe 49 50 Kälber feinste
Mastkälber Vollmiichmast und beste Saugkälber 75 78 2 mittlere
Mastkälher und gute Saugkälber 71 73 3 geringe Saugkälber 58 664 ältere gering genährte Calper Fresser 45 53 M Schate 1 Mast
lämmer und jüngere Masthammel 62 65 M 2 ältere Masthammel
54 58 M 3 wässig genährte Hammel und Schafe Merzschafe
46 52 M 4 Holsteiner Niederungsschafe 22 32 auch pro 100 Pfund
Lebendgewicht M Sehweine Man zahlt für 100 Pfund lebend
oder 50 kg mit 20proz Tara Abzug 1 vollleischige Kernige Schweine
feinerer Rassen und deren Krenzungen höchstens I Jahr alt 51
Käser fleischige Schweine 49 50 gering entwickelte 46 48
Sauen 44 46

Verlauf und Tendenz Das Rindergeschäft wickelte sich rege abes wurde annähernd aus verkauft Der Kälberhbandel gestaltete sich
ruhig Bei den Schafen war der Geschäftsgang ziemlich glatt es wurde
ausverkauft Der Schweinemarkt verlief da gestern abend die Ausfubr
sperre auſgehoben worden war ziemlich glatt und wurde geräumt

Moetalls
Hamburg 11 Nov Silber 78,90 Br 80,40 G
london 11 Nov Silber 272
London 10 Nov 5 Uhr nachm Kupfer stramm 74 Pfd Sterl 19 s

3 Mon 74 PId Sterl Makler Schlusspreise 74 Pfd Steri 10s
bis 74 Pfd Sterl 15s best selected 80 Pfd Sterl s strong sheets

Pfd Steri Zinn wilig Straits 135 Pfd Sterl 5 d 2 Mon 134
Pfd Sterl 15 s englisches 139 Pfd Sterl 15 Blei stetig span
17 Pſd Sterl sh englisches 17 Pfd 8Sterl 19 sh dZink ruhig gewöhnliche Marken 21 Pfd Sterl 1 sh 2 oder
Marken 21 Pl Sterl 6 sh 3 gewalztes sehlesisches 29 Pfd Sterl

sh Nickel 1 sh 1 4 bis h d
Amsterdam 11 Nov Bancazinn 7484,
New Vork 11 Nov Zino 28,25 Kupfer 17,00 Doll
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